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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 28 . Mittwochs den roten Juli 1805 .

Politische Neuigkeiten .
Grostbrittannien .

f [ XftcfcspadaJtient .] Weil der König im Ja¬
nuar die französischen FriedeneEröffnungen be¬

seitiget hatte ( S . 26 .) „ weil man mit mehreren
LandMachten in Verbindungen stehe , und ohne
deren Genehmigung in keine Unterhandlungen
treten könne ; ' ' auch die Minister sich am r8 >
Febr . 5 Mill % Sterl . ( @ . 43 .) zu Subsidien
für eine etwa mit Grvßbrittannien in Bund tre¬
tende Landmacht hatten bewilligen lassen : si>
verlangte nun die Opposition im Parlament zu
wissen , wie weit jene Verbindungen gediehen
fepen , und welche Mitwirkung man von Land-
Mächten zu hoffen habe ? Die Antwort ward
durch eine königliche Botschaft am 19 . Juni « r-
tcheilt : „ die Unterhandlungen mit einigen Con-
tinentalMächten hatten noch kein zur Mitthei¬
lung an das Parlament reifes Resultat gelie¬
fert ; und man könne sich mit der franz . Regie¬
rung noch in keine Friedensunterhandlungen ein¬
lassen. Um aber in Stand gesetzt zu werden ,
etwa eine' Coalitivn zur Bändigung des franz .
Ehrgeizes zu schließen , ^

und zugleich den Krieg
auf eine mit der Wurde und Sicherheit des
Reichs und des ganzen Europa vereinbare Weife
zu endigen , werde das Parlament die nöthigen
Maaßregeln ergreifen ." — Auf Pitt ' s Antrag
wurden nun , da für dieses Jahr schon keine
kriegerische Mitwirkung einer Landmacht mehr zu
erwarten ist , am 2t . Juni , statt obiger 5 Mill . ,
34 Mill. Pt . St . bewilliget , des Widerspruchs
der Opposition ungeachtet . Im OberHause hat -
te selbst der Prinz von Wales ( der Kronprinz )
mit der Opposition gestimmt . — Gelegenheitlich
äußerte Pitt : di« Entscheidung deS Hauses : „ daß
Melville criminell belangt werden solle," scheine
ihm übereilt und einer Revision bedürftig .

Am 21 . Juni bewilligte das Unterhaus noch
12 Mill . Pt © t . an Schatzkammerscbeinen , um
die noch nicht gedeckten Ausgaben dieses Jahres
zu bestreiten . Hr . Pitt und Lord Eidmouttz

scheinen sich immer mehr von einander zu ent¬
fernen . — Der König wollte nächstens das Par¬
lament in Person prorogiren , und hatte deßwe -
gen die Reife nach Oxford abbestellt .

(Freg . Loire . ) Am 4 . Juni , dem Geburts¬
tage des Königs von Großbrittannien , nahm
die Fregatte Loire v . 44 Kan . , Kapit . Mait -
land , da » von 2 kl. Forts vertheidigte spanische
Städtchen MuroS (unweit Kap Finis terra ) und
aus der Bay den franz . Kaper Confidence von
26 Kan . , und eine span . Brigg weg , und ver¬
brannte einen andern franz . dort liegenden Ka¬
per . Am 16 . Juni kam sie mit ihren s Prisen ,
nnd einer am A. Juni genommenen span . Ka¬
nonenbrigg von 7 Kan . , in Plymouth an .

Französisch - spanische Flotte .
Bei dem Mangel an zuverläßigen Berichten

über den Lauf und die etwaigen OPerationen
der cvmdinirten Flotte muß man sich mit Samm¬
lung und Vergleichung anderer Nachrichten be¬
gnügen . Die Einnahme von Trinidad I . ( S ,
107 ) hat durch Pariser Blätter bis zum 5. Juli
keine Bestätigung erhalten , und ist daher mehr
als zweifelhaft , da die amtlichen Depeschen schon
am n . Juni in einem spanischen Haven ange¬
kommen seyn sollten . Jndeß scheint es kaum
mehr einem Zweifel unterworfen , daß die com-
binirte Flotte ihren Lauf nach WestJndien
genommen habe . Nach Londner Berichten hatte
der Gouverneur von Antigoa ( einer brittischen
Insel , nördlich von Guadeloupe ) auf die zu An¬
fang - eö Mai erhaltene Nachricht , daß man über
dem Winde der Insel , (d . i . östlich davon ) eine
feindliche Flotte von 2v L. Schiffen gesehen ha¬
be , dem Admiral Eochrane diese Neuigkeit mik-
getheilt . (Dieser ist am 14. Mai auf dem Rück¬
wege von Jamaica nach Barbados beim Dorge -
birg St . Nieolas , der nordwestlichen Spitze von
St . Domingo , gesehen worden , und war also
am 1 . Mai noch nicht in St . Lucie S . ro8 ] —
Eine NewPorker Zeitung vom 20 . Mai berich¬
tet , daß rin amerikanisches Schiff einer franz.
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Flotte von ly ? . Schiffen und mehreren Fregat¬
ten bei gedachtem Vorgebirg St . Nicolaö ( also
zwischen Cuba und St . Domingo / nordöstlich von
Jamaica ) begegnet sey ; swäre die angegebene
Zahl der t Schiffe nicht zu groß-, und mit der
combinirten Ilolte übereinstimmend , so könnte
man dieß für eine Verwechslung mit Admiral
Cochrane ' s Escadre Haltens — und der am 20 .
Juni nach einer schnellen Fahrt von 22 Tagen
aus Philadelphia zu London angekommene Post -
Kapitän Douglas berichtet sogar , daß kurz vor
seiner Abfahrt , am 26 . Mai , ein Sch -ff von
der Havanna (in Cuba I . ) in 8 Tagen ongelom -
men sey , mit der Nachricht ; „ die franz . spanische
Flotte habe an dem östlichen Ende von Jamaica
11000 Mann gelandet ." Diese Nachricht ist zu
wichtig , um auf eine blose SchifferNachricht
geglaubt zu werden , die durch das Ausbleiben
einer officiellen Bestätigung mit jedem Tage zwei¬
felhafter werden muß .

N . S . Nach Londner Berichten vom 25 . Juni
hatte man von der combinirten Flotte dort im»
mer noch keine sichere Nachricht . Am 22 . batte
sich das Gerücht erneuert , sie habe Jamaica ein »
genommen ; nach andern hatte sie daselbst großen
Widerstand gefunden rc. Don ContreAdmiral
DacreS bei Jamaica hatte man aber Berichte die zur
See den 9 u . 14. Mai dalirt sind , und von dem
Erscheinen der französisch - spanischen Flotte nicht«
erwähnen ! —

Italien .
Durch ein Decret vom 22 . Juni wird da « ita¬

lienische Königreich in 14 Departement « ge -
theilt , zu den 12 bisherigen kamen noch 2 , der
Etsch und Adda , mit de» Hauptstädten Verona
und Sondrio .

Am 2g . Juni erschien eine Deputation von
Luc ca samt dem Gonsalpnier Belluomini , zu Bo¬
logna in einer Audienz vor dem Kaiser und Kö¬
nig Napoleon , und trug ihm den ( S . 104 er,
wähnten ) Wunsch der Republik vor , Dieser ver¬
änderte darauf die Repl . fucca in ein Fürsten -
thum , zu Gunsten de» Prinzen Baccbivchi , seine«
Schwager « , und dessen Gemahlin , der Prinzes¬
sin Elisa . Jener hat nun den Titel „ Fürst von
Lurca und Piombino ."

sLanale/j Der Kanal von Pavia nach Mai¬
land soll schiffbar gemacht werden ; in 8 Jahren
soll diese Arbeit fertig seyn . Auch soll ein Kanal
von Brescia bis zum OglioFluß gegraben , und
der Mincio von seinem Ausflüße aus dem Garda -
See bis zum Einfluß in den Po schiffbar ge¬
wacht werden .

H2 X
5 r « n t x t i &>.

sDesaix 'g Denkmahl . ^ Am 19. Juni wurde
zu dem Denkmahl , das dem (am 14 . Juni 1800
im entscheiden Augenblick des hauptsächlich durch
ihn bewirkten Sieges bei Marengo gefallenen )
General Desai r̂ auf dem Gipfel des großen
St . Bernhardsberges , über den die Reserve -
Armee nach Italien marschirt war , errichtet
wird , mit vieler Feierlichkeit der Grundstein ge¬
legt . sDieser tapfere General , der in Aegypten
den EhrenNamen „ der gerechte Sultan " von
den Einwohnern bekam , hat auch hier , bei dem
Durchmarsch der RheinArmee 1796 , ein dankba¬
res Andenken an seine Humanität gestiftet . Al «
Nachricht in die Stadt kam , ^

das Pfarrhaus in
der AltenSradt werde geplündert , eilte Gen .
Desaip selbst dahin , trieb die Plünderer mit fla¬
chen Hieben zum Hause heraus , stellte sich mit
gezogenem Sabel zwischen 2 Sauvegarden unter
die Hausthüre des Pfarrhauses , und blieb da
so lange , bis der HeereSzvg vorbei war . Wa «
Hr . Pf . B . von feinem Haurgeratde damals noch
rettete , verdankt er diesem edeln Manne .f

Spanien .
Da t brittssche Fregatte und 2 Briggs vor Ca -

dig' kreuzten , so lief am 2g . Mai aüch das Lini .
enschiff el Glorjoso von 82 Kan . aus . Man
hörte Nackts eine Kanonade , und weil die
britt . Schiffe nach einigen Tagen wieder vor
Cadip erschienen , el Glorioso aber noch nicht zu -
rückqekehrt war , so fürchtete man , er möchte
unter eine brittische Escadre gerathen seyn . sCol -
lingwood , der am 2Z . Mai von der KanalFlotte
sich trennte , konnte am 26 . Mai noch nicht bei
CadiP seyn . ^

DaS spanische Schiff St . Miguel (Michael )
ist mit einer Ladung kostbarer Maaren und
670,000 Piastern baar aus Lima in Peru zu
Cadiz : angekommen . Es war der am l . Mai
au « Rochefort abgesegelten Escadre des Adm .
Magon begegnet swelche also ihren Lauf südwart «
genommen hatJ

Utber D . Luther « Denkmahl .
Bei der allgemeinen Achtung für die Kraft

de » Geiste « und de» Charaktere des großen teut -
schen Manne « , — der durch feinen « »bezwun¬
genen Muth in Dertheidigung der von ihm er¬
kannten Wahrheit gegen die damals alle « nieder -
drückende Geistesdespotie eine merkwürdigere Re¬
volution , als je eine politische war , eine mo¬
ralische bewirkte , deren weitverbreitete und
wohlthatige Folgen jetzt , nachdem die Zeit der
blinden Leidenschaft vorüber ist , selbst von de»
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Unbefangenen unter seinen ehemaligen Gegnern
dankbar anerkannt werden — konnte er auch an

allgemeinem Beifall bei dem Vorschläge eines

ihm zu errichtenden Denkmahls nicht fehlen . AuS
allen Gegenden Teutfchlands , und von Gliedern
jeder KirchenConfcssion , die Verdienst schätzen ,
und teutsches Verdienst ehren wollen , strömen
Beitrage herzu , um die schöne Idee auöführen

zu helfe» . Da die Armen ( deren man freilich al¬

lezeit und überall um sich hat ) durch eine solche
Gabe gewiß nicht verkürzt werden , so laßt sich
auch kein gegründeter Tadel des Unternehmens
denken. Doch hörte man hie und da eine Stim¬
me der Besorgniß , die Idee möchte nicht auf
eine würdige Alt auögeführt werden . Diese
Besorgniß wird in N . 168 des R . Anz . beantwor¬
tet . Der Gedanke mit dem Monumente , wenn
es die Umstände erlaubten , eine wohlkhatige An¬
stalt zu verbinden, - werde die HauptIdee nicht
stören rc . Folgendes ist der Schluß der ange¬
führten Steller „ Sie aber , edle Beförderer des
Denkmahls für den großen teulfche » Mann ^ las¬
sen Sie sich nicht duich Zweifler beunruhigen ,
nicht durch sie abhalten , Ihre qroßmülbigen Bei¬
trage einzusenden und Ihre Meinungen zu eröff¬
nen . D «e Unternehmer des Denkmahls können
und werden nie anders , als öffentlich und nur
als teutsche Patrioten handeln . D >e Summe der
Beitrage wird der Maaßstab des zu errichtenden
Denkmahis feyn . Sollten diese es nicht erlauben ,
dem großen Luther ein feiner Größe und der ihm
schuldigen Dankbarkeit angemessenes Denkmabl
zu eriichten , so werden Sie de >einst sämtlich, oh¬
ne den geringsten Abzug zu leiden , Ihre qroß -
müthigen Beiträge zurückerhalten .

' Tie Gnade
des stützenden Monarchen , und die allgemein
anerkannten erhabenen RegierungsMaximen des¬
selben werden nicht gestatten , daß dieses Unter¬
nehmen scheitere , oder daß unter seinen Augen
und in seinem Lande einem der größten
T e u t sch c n e > >z unwürdiges D e n k m a h l
errichtet werde .

"
Versuchter MorS .

Am go . Juni Morgens forderte zu Stutrgardt ein
junger Weingartner einen Handwerkepurschen auf ,
mit ihm in seinen Weinberg zu gehen u . Kirschen zu
essen . Indem er ihn dort auf einen schönen Trauben -
Saamen aufmerksam machte , und dieser stch bückre,
schlug er ihm mit einem Stück Holz 2mal über den
Kopf . Der starkVerwnndete batte noch so vieiK - afi ,
laut zu schreien , so daß Hilfe herbei kam u . dann bei -
dem die Stadt , der Meuchelmörder ins Gefäng -

iz X
niß u . der Verwundete inSLazarech gebracht wurde .
Dieser lebt noch. Man sagt , der Mord habe um sei -

uerUhr u .stlbernenSchnallen willen geschehen sollen.
wirrer » » g.

Dom 3 . — 9 . Juli warmes fruchtbares Wet¬
ter , täglich Gewitterregen . Die Reben fangen
an zu blühen . Der Thermometer stund früh
am 3 . Juli 8° ; am 4 . ii ° i am 5 . und 6 . 14» 4
am 7. ro », und am L . u . 9 . Juli früh 9^ über 0 -

Bekanntmachungen .
sBeförderung .s Der Hofrath und Phystkus D .

Ernst Gottfried Gyßer dahier hat unter dem 27 . Juni

d . I . den Charakter und Rang eines kurfürstl . Ober «

Hofraths erhallen .
sWeinVersteigerungen .s Bei der Kurfürstliche »

Amtskellerei Ettlingen werden ungefähr 52 Fuder lgogev
Weine von verschiedener aber allgemein guter Qualität

halb Ohm - und Oh .-nweise , auch in größerer Quantität

gegen baare Bezahlung in billigen Preisen abgegeben
werden . Dieses wird andurch mit dem Bemerken öffent¬

lich bekannt gewacht , daß alle Lage von Morgens 7 bis

Mittags 12 Uhr , und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr
Abends die Weine abgefaßt werden können .

Auch werden Mittwochs den 17 . Juni Bormittags und

Nachmittags bei der kurfürstlichen Kellerei in Weingarten
36 Fuder Weine 1804er Gewächs Faß - Fuder - u . Ohm -

weise an den Meistvietenden versteigert werden , wobei sich
die allenfallsigen Liebhaver einfinden können .

sS ch ul denl i qu 1 dati0 n .s Die Insolvenz de»

Kaufmanns Jakob Noah Memmingers von Wildberg hat
die Gant zur Folge , wenn solche nicht durch einen Borg -

vder Rachiaßvergleich zu vermindern wäre . Dienstag »
den 6 . August wird daher mit der Beweishandlung der

Schuldforderungen der Anfang gemacht , und Donnerstag »

den 3 . August und die folgenden Tage die Versteigerung
des zu einer Handlung gut gelegenen Hauses mit Scheu¬
er , Garten und Augehöroren , auch der Kaufmannswaaren
und HausMrbilie » vorgenommen werden . Es werde »

daher aus den 6 . August Vormittags die Gläubiger , so -

da n auf den 8 . Vormittags 9 Uhr die Hausliehhaber zum
Gebäude , auf Nachmittags aber die Liebhaber zu den
Waaren und andern Mobilien » uf das Rathhaus m
W .ldberg eingeladen , welches andurch bekannt gemacht
wird . Der Christoph Brechtischen Eheleute von Gränen -

wectersbach , Ooeramts Reuenburg Montags den 5 . Aug .
Morgens 8 1 hr auf dem Rathhaus zu Neuenbürg .

sScha i ere i zu Auerbachs Da die Auerbacher Fle -

ckensSchäsorei von der kurfürstlichen SchäfereiDlrection u »
Orion . m e^ erwaltung zu Golteau erst kürzlich wieder in

Bestand genommen « 0 den , so hebt sich dadurch die auf
den 15 - Juli angekündigte Berlehnung derselben , welche »
man andurch öffentlich bekannt ma .it , damit sich die al -

lenmllsiqen Liebhaber an obigem Tage wegen der nun
nicht mehr Start findenden öffentliche » Berlehnung in

Auerbach nt 1 einsinden .
Publicirrhei kurchrffl . Obrramt Pforzheim den 8 . Juli 1805 .

sGuterVersteigerung .s Dem hiesigen Bü . gev
und Fuhrmann Rudolph Leierle sind zu Bestreitung drü -
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Sender Schulden , folgende Grundstücke zum Verkauf aus -

gesetzt , als : Aecker in der odern Zellg : : i Brtl . auf dem

Wolfsberg , neben Schmidt Weiß und Johannes Mürrle ;
I 1/2 Vrtl . am Jspringer Weg , neben Hrn . R . V . Ditt -
ler und Johannes Schwarz ; 2 Vrtl . am Wolfsberg , neben
Samuel Günther . In der mittler » Aellge : 2 Vrtl . am
H «zenberg , neben Becker Schall und dem Widdum ; 2 1/2
Vrtl . auf . der HasenIagd , neben Bierbrauer Dieterle ;

S1/2 Vrtl . am GLbricher Weg , neben Bierbrauer Dittler
Unv der Steinmauer . Ander untörn Aellge : ungefähr 3
Morgen in der Rennbach , neben der Wennbach und Georg
Fauser . Die allenfallfigen Liebhaber haben sich daher Mon¬

tags den 15 . Juli auf dem Rathhaus bei der Steigerung
rinzusindem Pforzheim den 8 . Juli 1805 .

Bon Sradtraths wegen .
' fHausBerkauf ] Die dem David Fauser allhier bis¬

her ,zuständig gewesene Behausung und Augehdrde in der

Scheuerngaffe wird durch Äufstreich unter annehmlichen
Bedingungen verkauft , worzu die Liebhaber Montags den

15 . Juli Vormittags auf das Rathl,aus eingeladen sind .
> sArmenwesen ] Bei dem heute versammelten Ar -

menCollegio hat man mit Bedauern vernommen , daß sich
mehrere hiesige Einwohner des milden Beitrags für hie¬
siges StadtAlmosen entziehen . Wie nun solche Beispiele
bei den übrigen Einwohnern dahier einen Übeln Eindruck

machen müssen , und zuletzt für das ohnehin erschöpfte Al -

mosenVermögen nachtheilige Folgen haben dürften , so.
werden jene Einwohner hiermit dringend eingeladen , für
die Erhaltung der Armen vermittelst einer milden Bei¬

steuer zum hiesigen StadtAlmosen mitzuwirken, . und zwar
« m so mehr , als bekanntlich der Armen , immer mehr
werden . Zugleich wird aber auch Jedermann neuerdings
erinnert , rücksichtlich der getroffenen Anstalten , nach wel¬

chen für jeden Armen nach Nothdurft gesorgt wird , den
«inschleichenden Hausbettler ohne weiters abzuweisen , in¬
dem blos hierdurch Ordnung erhalten , und das bezweckt
werden kann , was nach reifer Uiberleguug zum Besten für
jeden Armem dient .. Pforzheim den 3 . Juli 1805 .

ArmenCollegium .
sAckerlosung ] Joseph Kälber von Eutingen er¬

kauft voa Seifensieder Rieste allhier ungefähr 2 Viertel

» 4 X
Acker in der untern Stickelhelden für 82 ff. 42 kr. haar
Geld , welches der Auslosung halber bekannt gemacht wird .
Pforzheim den 8 . Juli 1805 . Von Stadtraths wegen .

sH aus feit . ] Unterzogener gedenkl seine in der Brö -
tziyger Straße stehende zweistöckige Behausung , einseits
ueben Sattler Peter Siegele , andernseics neben
Verkäufer selbst , aus fteyer Hand zu .verkaufen . Die
allensalsigen Liebhaber hierzu belieben die KaufEon -
ditionen , besonders wegen zielerweiser Abzahlung des
Kausschillings bei ihm selbst zu vernehmen .

C . L . Euchele , Buchbinder .
sReues Buch ] Bon der gemeinnüHigen systemati¬

schen Naturgeschichte für gebildete Leser , nach dem
Linneschen Nakursystem entworfen von HofRath und Pro¬
fessor D . K . Ehr . Gmelin zu Karlsruhe , ist die ite
Abtheilung des iten Bandes erschienen , und bei mir um
, 3 fl. Pränumerationsprris zu haben .

Euchele , Buchbinder .
sAn erbieten ] Es sind 40g fl . gegen gerichtliche

Versicherung zu verleihen , wo ? erfährt man in . hiesiger
Buchdruckerei .

sL 0 g i s ] Bei Bierwirth Köß ist ein Logis zu verleh -
nen , bestehend in Stube ,

'
Kammer , Küche , Holzplatz und

Keller , und kann bis 12 . August bezogen werden .
sScheuernböden zu verlehnen ] Beim Karpfen -

wirth sind 3 . Böden , in seiner Scheuer zu verlehnen , das
Nähe « ist bei ihm selbst zu eriahre » .

sGesundener Schuh ] Auf der Straße nach Wil¬
ferdingen ist ein neuer FrauenzimmerSchuh gesunden wor¬
den , welcher in hiesiger Buchdriükerey abgelangt werden kann .

sLesegesellschaft ] Die Abgabe der Bücher der
LG . hat für den Wonach Julius Herr Buchhalter Lenz
übernommen .

Alrsjng aus vem Lirckenbuche.
Geb . Den24 . Juni . Johann Karl , V . Christoph

Friedrich Häusler , Maurer und Beisitzer » Den 27 . Jo -
. Hann Michael , Mutter : Marie Ammännin , von hier .

Gest . Den 3 . Juli . Justine geb . Häßierin , Ehefrau
von Martin Gerwig , B . Flöster und Süloßknecht , alt 76 .
1 . 10 M. ichL . hinleriaßt 1 S . 2i £ , und 2 Enkel.

Vorige Woche wurden 140 Sackt Kernen ei
'
ngefuhrt , 152 Malter verkauft , und

50 Sacke blieben aufgestellt .

Z. Marktpreise am 6. Juli rstoZ.

Fruchtpreis » :
Alter Kernen . .

st.
16

kr .
Allerley Victualien : kr . Brod - La .xe : P . L . Fleisch .Lare : kr .

Neuer — . , 15 30 Butter . . .x - - - 14. Schwarzes Brod
> Gemischte Fruchr — Rindschmalz » - - - 18 . der Laib zu 12kr . Ochsenfleisch 9

Korn (Roggen ) . I 12 Schweinesch . . f - - - iS . ^ hält. - - - 2 24 Kuhfleisch —
Haber . . j g — 3? Lichter « zoa . ) das Pf . 22 . — — zu6kr. I 12 Rindfleisch L * = ‘ 7
Gerste » . 1 s 1 4 — — gegoff .1 - - - 24 . Weißes Brod der Kalbfleisch ) das Pf . 7
Erbsen . » \ Z I 3 Saife . . . . H - - - r8 . Laib zu ü kr . hält I 6 Hammelfl . j

- - - 9
Linsen . . | — — Unfchlitt . - l 4' l 5 — — zu 4 kr . 21 Schweines ! . » - - - 9
Wicke » . . 1 j| 48. Eyer 5 Stück - - . - 4- Sml . K. P . zu 2 kr. )
Welschkorn . / 1 12 Grundbirnd . Sri . - 14 . hatten - - - 8

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr. halbjährlich in Vorausbezahlung.
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